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KamstaF den 26. Ke^tembev I5l»3

vermischte VerlautbarunZen.
3> l5/»t. (5) '̂  " ' ' , Nr . 1920.

Von dem vereinten l . ŝ  BezirttqeriHte M i .
cbelstellcn zu Kraindura wild h'emil defannt g«:
wacht: (3s sei übel Ansuchen dcr Gertraud halner
Von Straichisch, in tercn Gxccu!ion5s«che wider
Thomas Pouschnel von ^eneliisch wegen aus dem
Nitbc'le c!l!u. 29. September ,85^, schuldigen 32»
fi. M . M< scimint 3ieben.^edühlen < in die crecuti»
ve Versteigerung der, dem lehtern gehörigen, zu
3en«t,tscd aeleqcncn. gerict llich auf »229 ft. 25 lr.
M . M . geschätzten halben Frclsaßhube sammt Fahr.
nissen gewilliaet, und zu deren Vornahme die
Feildittungöielmine auf den »H October, ,4 . No»
vlMder und »5. December l. I.> jederzeit Bormil«
lnitta.'s von I bis ,2 Uhr, in I.oco Tenelilsch mit
kem Neiŝ >h« anberaumt worden, daß obige Nea»
li lät dci den ersten beiden FcilbielungStagfaßungen
nur um oder über, bei der dritten aber aucd unter
dem gerichtlichen Schähungswerlh« werde hintan«
gegeben werten»

Wozu die Kauflustigen mit dem Bedeuten zu
erscheinen einqclaren werben, dah dil eitser Fci!°
dietunq zum Grunde liegendegenchtliche S a l b u n g ,
ter Gruntduchsextract und d«e Licn^lionsdedln^«
N'sie ,n hiesiger Gellcht6lanzlti zur lK,> sichl berelt
liegen.

BereinteS s. s. Beillksnericht ?7lichllstelten zu
Kraindurg am 14. September »655.

2. 1042. (3) Nr. 19^2.
E d i c t -

Non dem vereinten t. f. Bezirksgerichte M i '
cbelstälten ,u Kralndurg li?ird dclanol gemacht:
G>l sey Mer Ansuchen des B^lthelmä Iersche, ^ia«
teiö, und desscn gleichnami,en Schnei , un eige»
nen Nan «n uio alö GewaltöträgelS der Agn<ß,
Mciria und Ursula Ieische von Dru lout , in deren
(Zl'ecuticnss.lche »rit-er M^stin Iersche von eben«
dort, neg n nicht zugehaltenen gerichtlichen Ver.
ftlcichcs, <̂ 6o. 5. April , t )5^, in die executive
^cllviclunq der, dem Gxecuttn gehörigen, zu
Dr^lout 5u!) haus - Nr. 8 gelegenen, dem Gut«
R'^bnia lul) Rect. Nr. »3 dienstbaren/ gerichtlich
aus 49» ! i . 56 kr. M . M . berrertheten halbhude
sammt Zuqekör und Fährnissen KeiriNig«t, und
Hu deren Aornadme die Bersteigerungslermint auf
den id October, 17. November und '6 . Dccem»
der l. I . , jederzeit Vormittags von 9 dis »2 Uhr
im Ol le Druloul mit dem Besähe onbciaumt
trorden, cah, wenn obi;e Realität sammr Fabr-
niss'tl bei dec ersten und zweiten Feilbielungstag»
sü ĵu g nicht um oder über den gcl,chtlicden ^chaz»
zuigöwcrt!) an Mann gebracht wtrden foNl«, silbt
l c i der dlltlcn auch unter demselben werde hint-
angehen weiden; wozu temnkch b»e ^itU^lionS«

lustigen mit tem Beisaye eingeladen we,dcn, daß
die diehfäM^cn Licilal'onsbet'il'gliisf?, sammt dem
Grundbu6 c-crtracte und dcm qcricj tlichcn Etdäz-
zungsrroiocoNe bei dlm gtkeltigttn Beziilsqelichte
,ur Einsicht bereil liegen.

Beremles s. s. ^eznssssericht Michelstätlen z»
Klaindura am »7. Sevlember l^55.

Z. ,5^0. (3) Nr . '9Z6.
^ d i c l .

Von dem vereinten f, l . Bszirfsaerici te M i -
<l'sl< "tfcn ,u Krcindlira wi,d sunk gemacht: OK
sei n, er Ansuchen d«s Barthelmä Roscb, als Be<
rolim^ckNgtcn des Thomas ^ttsä'nig von Kram»
t u r q , in die srcirvWste versttigclungsweise Ber«
äußesUfia deS. dem lcytcrn qedöligtN/ zu Krain»
burq 5ul> Haus» Nr. 6^ gcleaencn, dem kiehstäL-
t'fchcn Grundbuchsamre unlcissthentln Hauses,
s.immt da,̂ u qeböriqem Galten, im Flächenmaße von
98 Qu2srar.Klofl<>^ mit dilßqerict rltchem Beschei-
ee vom beuliaen I )gw, ^adl ,f)36, sselrisliaet,
und deren Vornahme auf ken 3. October I. ^ . , Vor-
mittags von y bis <2 Ubr, in dilsiger Veiichts»
son»!ei mit dcm Bcisay« anberaumt warden, daß
obgedachtc Realität riforderlichen ssalls auch unter
dem aerichtlichen Ausluispreile vr. 8nc> ss. M« M .
welle bintangegeben weiden; die übrigen Beting»
nissc ader in hiesiaer GelichtSsanzlei in Erfahrung
gebracht wilden sönnen.

Pcreintcö s. 5, BezilsZgerichr Michclftetten zu
Krainburg am 17. September »825,

Z. »322. (5) Nr . 1400.
G d i c t<

Von dem s. s. Bezirksgerichte der t?ameral<
berlschaft Adslsberg wire bicmit besannt g,maHt:
(ZK sei übcr Ansuchen des Joseph Nessel von Adels«
bera, als Cessionär der Margartth ^bomasäitsch,
Universaletbilin des Stcpban Faidiga, mi t diehge«
richtlichcm Bescheid vom l» . d. M . , Nr . , / ioo. in
die executive Fcilbietung der, dem Joseph Pau»
«bizh von hrasche gehörigen, zu hrofche sud Vonft.
Nr. iä gelcacnen, der Cameralherrfchafl AdelSberg
5ud Urb. N , . »067 dienstbaren, gerichtlich auf
2WL fi. 45 kr. geschätzten Dreiviertlhube sammt
A n . und Hugebör, wsgcn aus dem Urtheile 6lw.
Nf,irssgcricl)t Adelöberg am 1. August i63^, Nr.
l»33, desiätigct durch das boäoberaericl'tliche Gr«
lenntniß c!c1o. ,7. October ,634. Nr. ,3075, schul«
tigen »39 N. 28 3^4 ss. (3. M . gewisliqet, und
seien zur Vornahme derselben die dilßfäNigen Ter.
mine aus ten 14. October, l6 . November und »6.
December d. I . . jederzeit'Normittagö von 9 — 12
Uhl in Locn hlafche mit tcm Anhange anberaumt
worden, daß voi-descl rieben« 5j^ hübe bei der ersten
und zwcitrn ^cilbiethungstagfatzung nur um lodec
Über ben GchäHunüswelth, , t t i telj dtitten Bett
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fiesgerung aber auch unter Ver Schätzung rrird hint.
angegeven we.den.

Wozu Kauflustige mi ldem zu erscheinen ein«
geladen werocn, daß die diehfäNlgcn Licitationsbe-
bingnisse nerst der ^ealltätenschähung täglich hier«
amts eingesehen werden sannen-

K. K. VejirlSgericht Adelsberg am ,2 . Sep-
tember l655.

Z. »32^. (5) Nr. ,093.
T d i c t.

Von dem l . s. Bezirssgerichte der Camelal-
herrschaft lldelSberg wird hiemit besannt gemacht:
Os sei über Ansuchen des Georg Paulauzhizh von
Adelsberg, wegen «hm schuldigen 100 st. el c. 8. c.,
die öffentliche Feilbietung der, dem Andicas S l u -
ga gehörigen, zu Aoelsberg «uli haus'Nr. 32 gele»
genen, der Eameralheriscbaft Adelsberg 5u!? Ucd.
Nr . 73, 74, 6ü, 122, 66 3j4 und 26 ,j4 dlenstba«
ren, gerichtlich auf 2l53 fl. ic, kr. M . M . geschäh-
ten Realitäten beivilNget, und zur Vornahme der«
selden der 26. October, 26. November und 3l.De»
cernder 0. I . , zedesmal Vormittags von 9 — i2
Uhr in I^ooo der Realitäten zu Adelsberg mit dem
Anhange anberaumt worden, daß vorgedachte Rca<
litälen bei der eisten und zweiten Fcilbielungstag»
sayung nur u>n oder über üen SchähungSlrellh,
bei der dritten Fe'ldictung aber auch unter der
Schätzung werden Hinlangegeben werden.

Wozu Kauftustige mit dem zu erscheinen ein«
geladen werten, daß die Licilationsdedingnisje
sammt der Realilätenschäyung tägllch hleramtö ein-
gesehen werden tonnen.

K. K. Aezirlsgeiicht Adelsberg am 6. S^-°
tember iU35.

Z . ,33s. (5) Nr . 2222.
E d i c t .

Von dem l . s. Bezitlsaerichte d<r Umgebung
Laibachs wird hiemit belannc gemacht: OS sei
über Anlangen der Flau Theresta von Riebler'ichen
Grben, unter Vertretung des Hrn. Dl-. Vurger,
l ick U s ^ ^ S l l l i t a l ^ N 2 2 . H u l l » 6 5 5 , ^ j . 2 2 2 2 / 0 l c e ) . ' e :

cullve Felloietung der, den Obleuten Anton und
Mar ia Kumer aus Waitsch gedörigen, a^f 46 ss.
geschätzten ^ahlnissc, als: eines mit (Zisen desrla-
genen Willhschafcswcigens uno eines Dcickselwa»
gens, dann der auf Maria Kumer verqei?ährten,
zu V3aitsch 5u!) (Zonsc. Nr. 2g behausten, der
Pfal , Laibach sud Rect. Nr. »9 diensto^len / auf
528» fi. Ha sr. bewertheten halben RauslechtShude,
und der, der Kirche St . Simon <5t Iudä zu Waitsch
5nl) Rect. Nr. 5 unterthänigen Ucdeilands^iünde,
dcstehend aus dem Acker uno der Wiese i^t-^!löcl,<
i.H, im gerichtlichen Schähungswerthe von 270 ss..
wegen aus dem Urtheile <̂ <1a. 19. Jänner i835
schuldigen Zinsen pr. 160 li. bewiNiget, und es seien
zu deren Vornahme drei FeilbietunMermine, als
auf den 2». October, 21. November und 2, . De«
ccmbec l. I . , jedesmal Bormittags um 9 Uhr,
in dem Hause der Oxecutcn ^u Waitsch, mit dem
Bcisahe anberaumt worden, oah die ^ahlnisse. so
wie auch di«? Realitäten be» der ersten und zweiten
Feildietungs. Tagsahung nur um oter über den
Ochatzungslrerth, bci der dritten ^eilbielung aber

auch unter demselben bintanaegeb,« werden. Die
dießfäNiqen LicttalionS. Bedingnisse tonnen täglich
hieramcs eingesehen werden.

- Laibach den ,3. August ,635.

. S. , 3 3 5 . " ^ '̂  Nr. .27^.

der Gläubißel und scduldnec nach Anton Schess,
vulgo Pooraunlkee in Mtlierdolf.

gur ^»chtl^ieNung ees Actll). und Passiv,
ftandcs nach dem am 29. August »655 zu Mit«
leldoll i « der Wochein/ »d inlestalc) velftosbenen
Anton Hchesü, lnSglMtln ^oorauntter, W n i d
und yauSbesshel, wll0 oie A.im«loungs L quida«
l isns. ^a^s^yung auf de» 5a. September »^55,
flut) um 9 Uhr, bieramtK m't d«m Beisaye anre«
räumt, oah i>,e allfalligen ^laudlqer chre ^orce-
rungen, uno d»e SHulonel idre Schuloen oierdei
so o^lviß anjumeloen und j« l ,quir len haben, aiz
widrigens auj Ol<j«re beim Bellahadsch^usse tc,n
Bedacht genommen, gegen Üeyt.reader der Rechts«
weg eröffnet lrerocn rrüld».

Adhandlu.igs.^nsian, VezirsSgericht zu Vel-
des am lo. September «Ü35.

Z. »3^3. (3) ^ Nr. 1354.
F e i l b i e t u n g s . E d i c t .

Vom Bezirssgecichte Wippach wird hiermit
öffentlich bttannt gemacht: (ZK sc, über Ansuchen
des Ioscph Schwatel von Planina, Vertreter sci«
ner Gattinn Kath^lina geb. Hrost, wegen ihm
schuldig« 29a fi. 20 3^4 lr- c. 5. c., d«e off-nlli-
che ^cilcictung der< dem Franz Trost, als Anton
Trost'scher Verlaßüb»r»,ehmer ^ S l ' pp eigen-
thümllct'en , zur Herrschaft Wippach sud Urb. I''ol.
i 38 . i3<) et, 2^5, Rect. fahlen «o, 1» «t 24 ,
dann B«,r,,lcchls.Regist. I<"oi. 27, Nr . U9 oienli«
daren, auf 5,o f!. tZ. M . glllchtlich geschätzten
Realltäten, »>n Wege der Execution beirilllget,
und zur Vornahme drei Feilbletungstags^yungcn,
nämllch: für den l . September, 1. Occooer und
3. Nove.nrer d. I . , iedcsm^l zu den vormiltä«
ail^en Amlsssunven in I^c-a der Realitäten zu
Slapp mtt dem Anhange beraumt l^ococn, daß
diese Pfandgüter bei der ersten uno zwcilen Feil-
bielung nur um oder uder den Sckayungswerll),
bei der orttten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werben sollen.

Demnach werden die Kauflustigen dazu zu
erscheinen eingeladen, und tonnen inzwischen die
Schalung, dann Verkaufsbedlngnlsse täglich hier-
amtö einsehen.

^eziltägericht Wippach am i5 . Juni ,655.
A n m e r k u n g . Nc« der am i . September

d. F. abgehaltenen ersten Versseigerungg«
Tagsahung hat sich für sein Htuck ein An«
dinyer herbei lassen wollen.

F. i337. (3) ^ ^ " Nr. i 6 ^ .
G d i c t.

Von dem vereinten Nezirssgerickte zu Rad-
mannsoorf wird hiemit bekannt gemacht: Es ieie
über Ansuchen des Herrn Sünon Ia l l . n von Loi«
bac ,̂ Kejsionars des He/rn I)l-. Koller, gewesenen
6ess:onäls oer I rau üatharma Fallen, in die exe«
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cutive Feilbiethung der, dem Blas Jollen gehöri«
gen, zu 3ees Haas» Zahl »3 liegenden , der löbl.
25. Hulirchengült 5û > Ulb. Nr. 3 dienlibaren, ge.
richtlich auf ,494 t i . 45 tr. geschabten Realitäten,
und der auf »3< ft. 5 i lr. bewerlhelen Fährnisse,
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche cl<Io. 2». 3)^ai
1828, Nr. 65», schudigen »ao fi. c. ». 0. gewilNqet,
und es seien zu deren Bornahme die Tagsahungen auf
den 21. October/ den 2, . November und den 2«.De,
cember, jedesmal Vormittags" von 9 bis »2l1hr in
Lcicc, der Realitäten ,u üeeö inic dem Anhange an-
qeordnet wordcn. daß dieselben nur bei der drillen
Feilbiethung auch unter dem Schäyungssrerlh«
hlntanqegeben werden. Der (Hrunobuchserlsacr,
die Licicatlonsbedingnisse und das Schähungßproto-
coN liegen hier <u Jedermanns lZlnsi,bt deriit.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am «.
September »lz55.

Z?"i35U. ^3) " Nr . »»42.
G l> i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Ttaatsherrschaft
Sittich wird bclannt gemacht: (3s fei von diesem
Bezirtsgerichteauf Ansuchen des Herrn Di-. .^warer.
Cefsionär des Anlcn Der t , in cie öffentliche Ver-
steigerung der, den (5deleuten Marcus und Maria
Ooen gehöliacn, der Staatöherrschafl Sittich slid
Ulb. Nr. »56 zinsbaren/ in Roduckendorf lieben-
den, auf i ' ^ö ft. 20 lr. geschälten hude. und der
auf 3 ss. ,9 lr . bethtueiien Fadrnlsse, rregen schul-
digen 200 ft. c. 5. l:. geiviNigel, und hiezu ere» Ter-
mine, und zwar: aus oen 1. October, auf den 3.
November und auf den 5, December l. I . , jeses«
Mal früb mn l) Udr in I^o^o der Realität zu Ro,
dockendorf mit dem Beisätze bestimmt norden, daß,
falls diese Realität und die Fabrnisse tvcder bei der
crlien und zielten FeilditlhungÜtafts^hung un«
den Schävunftsdetiag oder daiüder an Mann ^e«
diacbt rrclden sonnte/ setde be» dcr drillen auch un.
ter 0cm Scdäyul^öwerche Hinlangcgeden weiden
würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Bcisaye zu
erscheinen einglladen rrerdcn, daß die Licitotions»
bedingnisse und die Schalung tä^l'ch <n ten ^e«
rrchnlichcn UmMunden hier eingesehen und Ab«
schliften davon erhoben lrerden lönnen.

K. K. Aezirtögericht StaalSherlschaft Litt ich
am l . September iU35.

tz7^55>. (3) I . 3lr. 262,.
G d i c t .

Von dem Bezirksgerichte dcS herzostthums
Gotische« wird hiemit aligemein lickannt gemacht 1
66 sei in dlc Amortisirung der nachfolgenden, auf
der zu Mittergraß kub haus »Nr, »k! liegenden
Hude ililjedit6 haftenden Possen, nämlich: 2) der
Forderung des Anton Sclager von Mittelgroß,
aus dem Bergleiche vom 22. October 1604, i innd.
1. April iLo5, pr. ,7Z; b) deö Johann Alo^s G l u .
der» aus dem Vergleiche vom 25. September ,8u5,
in>2^. 5. October »6<i5, mit »6 ft. 24 sr.; <̂) tcr
Margar«lha W'eterwobl, aus scm ßhevertrogc
rom 2. Ju l i 1799, inlnl^. 5. Oclodcr '8o5, pt. 6^ si.
'26 l r . ; cl) des Peter Schager, aus dcm gerichc!^
<<ten Bcrglcicke rom 25. Eeplerr,ber, irttgd. 5.
October i6od, pr. 64 fi. ,9 ^2 t t . ; <.>) tc0 Zcseph

Misiitscb von Suchen, aus dem V^aleicte vom
25. September, irnad. 5. October »8o5, pr. 7 ft.;
l ) des Oeorg Wiederhol»! aus dem 'Ilergleiche vom
»5. September, im.ik. 5. October i8<>5, pr. 222 ft.
14 kr.; und g) des Blasch Kraus, aus dem Ver-
gleiche vom 25. September, in i^ l i . 5. October
,^)l)5 pr. 6u ft. gewilliget worden. Es werden dem«
nach aNe Jene, welche auf diese Forderungen au3
was immer für einem Rechlsglunde einen An»
fpruck zuhaben vermeinen, aufgefordert, densel»
ben binnen einem Jahre, sechs Wochen und drei
Tugen so gewlh im geschlichen Wege geltend zu
machen, als widrigens diese Forderungen für wir»
tungslos, nuN uno nichtig erllärt werden würden.

Hej'lls.Ger'cht Gotlschee am ,5 . April ,355.

Z. iZ^Ü. (5) I . Nr. 1452.
tZ d i c t.

Von dem BezntSgerichte der Herrschaft Wei»
xelberg wird besannt gegeven: Es seo über das
Ansuchen des Herrn ^ojiph Bo^nilsch von Wel«
xelkurg, als Oissionär e-eS AndreoS Nauoek von
Glohlupp, ln d»e Reassumirun« der, mit Be»
scheice vom 3. April I. I . , Nr. 55», rewilligten,
ader si«'llen Feilcietung des, dem Joseph Slu«
bch. vlil^o ^5dolM/ von Wl ixt lburg gehörigen,
dem (^lul»ebuä,samle ccr Klrchenqüll S t . Ogidi,
5ud Recl. Nr. 9/ l^it. 1^. zln?daren, auf 2oa ft.
3^l. 3)t. geschätztel, Ackeis u l'riimcntloil , dann
deS auf 20 si. M . M . dethcuerlen emipännigen
Wagens, wl^en aus dem wlrtdsclaflkamtlichen
Bcrglt,che , 6l^a. 2. M a l ,834 schuldigen 65 ft.
3o lr. M . V i . 0, « c. genil l 'gt, zur vornahm«
deiselden dl t l ^a^s^ßungen. als: den 16. Octo»
der, >6. ^iovemcer und ,6, Dezember ,835, je»
dilzett Vormittags 10 l l b r , m locu Welxelburg
mit dem Andange anl-elaumt , daß, falls das
Reale unc dos V^iocllare bel ter ersien und zwei«
lcn Hoglahu^g nlchl um tcn Scl,äyunqew«llh an-
gedrachr werccn sonnte, lei de> dtilten auch un«
ter demselben hintangcgeben werden würde.

Die Kllufiulii>',kn lrcrren »ur zadlleichcn lFt»
schcinun^ mn cem Bclsaye in Hicunlniß gesetzt,
daß lcw SchäbuügkprolocoN , ter Grundducl gex»
tract und d,e ^,c>lalionSl?cdlngt.jsse täglich hier-
amtö elttgescheu rvertcn tö^,nln.

Beziltsgeilcht Welxelberg am ,2 . Seplem«
der »635.

Z. »336. (3) Nr . »233.
E d i c t .

Pon dcm Belirlsgerichtt der ^awcra l -hcr r .
schüft Veldcs rrlrd belannt ßemocht: lZß sei von
diesem Geliclte aus Ansuchen deS Herrn Malhias
MuNei von Radmannötorf, ßcgen Ichonn Pod«
lipnit in Scebach> wegen schuldiger , , l i ft- »^ tr .
M . 5)l. c. s. c., in die gebclene Ncasiumiiung
ter bereits mit Bescheid rom ,3. October ,634 ,
i i . 1014, bewilligten, ader unterlicchtnen z we »-
ten öffentlichen Versteigtlung der, tem <Zxcciuir.
ten gchörigcn/ auf »54 fl. bo ts. ges<1ählen, zu
Seebach unter Haus-.^abl 46 licacndrn, tcr löbli-
<ten Camera!.herrfclaft Beides 5ud Urb. Nr- 824
diei'ftdaren Driltelhube samm: A n . und Zuge^
hoi HewlNigel, und zur «lneuellen zrrk'Un IcUdlc"
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tung der 19. October, und für die dritte der ,9.
November i935, im Olle der Realität, j ^ e i m a l
von »o biS :2 Uhr Mict^aZ, mit dem Bcis^öe be-
ssimmt worden, daß diese Realnäc bei der dritten
Versteigerung auch unter dem Schähungswe:lhe
hintangegedtn werde.

Die Eckäyunq der Realität, und die 3icita-
tionftbeoinqnisse sönnen vor der Licitalion in die«
ser Amtstanzlei eingesehen werten.

Bkurksgericht »u ^eldei am »2. Seplcm»
der lL25.

Z. »323. (3) Nr . »Igo.
E d i c t .

Van dem s. f. Vezirss<,enchte der Cameral-
HerrschastAdclsberg wird diemit besannt gemacht:
ßs feo über Ansuchen tcs Andreas Ienko von <Dncl-
toscbcina, in Zrlediqunq d<s ProlocoNs r^o. 6 Sey-
tember 0. I . , Nr . ,09^ , in dir executive Feildie.
thung des, dem Iof .p ' ' Poschar von Neu^irndach
fiebö'ri^en, gerichtlich auf 92 f l . 20 5r. aeschayten
Mobilarvermoaens, als: ^ ^<bafe, 2 Schweine,
2 Wägen, 3 Bo^unqen. 3 Waß»ns«tten, 4 Ge»
lreidtruden, 4 Kübel. 3 Bohrer, 2 h^ckcn und 2
Bettdecken wegen aus dem Urtheile ddo. »o. März
i635 , Z. 3g5, annoch schuldigen 6c> ft. c. s. c. ^e»
lr i l l iaet, und seyen ,ur Vornahme delselken die
dießfäNiqen Termine aus den 29. September^ i5 .
Und 27. October d. I . , ieder,eit V^rmiltaas >?on 9
bls i2 llbr in Loco Neudirnbach mit dem A!,l)inae
anberaumt worden, 5a5 vürausa«su!»rlc. Pfandstückc
bei der ersten und zweiten F?il>»iet!zun^sca^saLung
nur um oder über den -chähungiwerth, bei der
dritten Versteigerung aber auck unier der Schäz«
zung werden hintan gegeben rverbcn.

Wozu Kau!/luliige zu eischeiu-n hiemit einge-
laden werden.

K. K. Beiilksgelicht Adelsberq am i t . Sep.
tember i335.

Z . i Z2 i . (3) Nr. i 25 i .
tZ d ' c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Camera!«
Herrschaft A^elöderg wird hicmlt allgemein besannt
gemacht: (3s sei über Ansuchen des herblan von
Sckerauniy, wegen ihm schuldigen 747 ä. 4^ sr.
ct c. 5. c., die öffentliche Feilbietung der, dem ^ho«
M^K Schzbeh'sHen Pupillen gedörlgen, zu Klönig
5uk haus Nr. 29 ^ele^enen, der Herrschaft Prem
8ul? Urb. Nr. 3 dienstbaren, auf 3^5 l i . C. M- ge»
schätzten halbhube bewilliget, und zur Vornahme
derselben der io. September, 12, October und 12.
November d- F., jedesmal Nocm'ttags von 9 bis
22 Uhr in 1^nc<, der Realität zu Klönig mit dem
Anhange anberaumt worden, dasi vorbedachte Halb«
hübe bei dec ersten und zweiten Feilbietungstag»
saounq nur um oder über den SchahungKwerth, bei
der dritten s^eilbietung ader auch unter der Schäz»
zunss wird h'ntangcgeben werden.

Wozu Kauslussige mit dem zu erscheinen ein-

' 8 - »35/,. (2) Nr. 1378
E d i c t .

V ^ n dem Bezirssgerichte der Herrfchaft Vag
sb Psdpelsch wi ld hiemit bekannt gem^chl; (Zs

scren^ur Vornahme 5er von'Selte des hochM.
f. s. Stadt« und LandrechleS Laibach bewililgten
erecutivsn Feildieturia dcK, zu Guniien der Alol-
sia «Habrieli, verm^e K.iufbriefcö <I<̂ u. -29. Apri l
»792 , auf dem Gule Wiloenegg inlabul i l len,
aus 933 si. 5 ls. gerichtlich gesägten Kaufltchts
auf den Wald ^laril lva, i-rcgcn auß de,n Urihti!«
c!<l<'. »6. Ocloder «U>8, .^. 47L4. fau l igen ^a»
pitals pr. 32aa ft. und 5 ojo Einsts, seil ». ?7>älz
i^>2, dann zuerlannten Gerichts > u„o Oxecutions»
lotten, tiie ticßsäs^lsi,n trei Fcildlec^naslermine
auf den 3». August, 3«. Sspirmder u n o 3 l . Oc«
lo^er l. I . , !r5ei-,rlt Bocmut^go oon 9 bis »2
Uhr, in I^oca ?!anavÄ mit dem Anhange anbe-
raumt w0loen, dal? das vorgemachte Kauftccht d<i
der ersten uno zweiten ^eildletungstaßfahung nur
um oder uder den SchäßUligsireltd, dei der drit-
ten Verlltiqerunq ab«r auch unter der Schähung
hinlan^egkden wird.

Wo,u Kauftustige zu erscheinen hiemit «inge«
laten weiden.

Nezisssqelicht 9gg ob Podpetsch am ». Sep»
remder i655.

A n m e r s u n z . Bei der ersten Velstcigerungs'
»a^sahung tzal sich lein Kauflustiger gemel'
det.

" — - "«„, . , ,
3- l 3 5 9 . (2)

s i n H a u s l e h r e r a u f d a s « a n d w i r d
g e s u c h t .

M a n wünscht für zwei J ü n g l i n g e , deren
t iner für tue dlltt« Normalclassc, der zweite
über »n der Ä t l l g l on , Ka lN - und Ortograph,e,
«m Rechntn, klsmtn schrlfcllchen Aufsätzen,
Geschichte und Geozraphle zu unterrichten «ff,
einen jungen M u n n uon remsten S t t t en auf
zwei oder drei Jahre m D,cnft zu nehmen.
Dle mit dlese» Dl«nstleu^ung verbundenen <3mo-
lumente sind Kost , W o h n u n g , Bedienung,
n<bfl einem jährlichen Gchalce von E i n h u n -
d e r t a c h t z i g G u l d e n . I ? n e , welche ge,
neiqt sind, sich für diesen Dienst in Eomvetenz
zu seyen, werden ersucht, sich persönlich über in
franksten Briefen an Hercn I)«-. Wur^bach,
N r . 1 7 1 , im zweiten Gtucke zu vermeiden.

Lalbach den HZ. September i 8 3 5 .

Z . 1352. (2)

A n z e i g e .
I n dem Hause Nr . 172 am neuen

Markte, gegen die Raan-Scite, ist
em großes Magazin und eine qeräu-
mige Schreibstube zu Michaeli d . I . ,
zu vermicthen, und sich deßhalb bei
dem Hauseigenthümer zu erkundigen-



In der

Igmz M l von KlcinWytt'sHm
Buchhandlung in Laibach, sind um beygesetzte Preise in Conv. Mze. zu haben:

unterhaltender Erzählungen, in 150 Bandchen.
E n t h a l t:

Erzählungen von H. Claurcn, C. F. van der Velde, Gustav Schilling, Houwald,
Laun, Weisflog, Kind, Schopenhauer, Döring, Pratze!, E. T. A. Hoffmann,

Ä. Naubert und Heinrich von Kleist. Preis: 50 fl.
Inhalt der Erzählungen erstgenannter Schriftsteller.

l . Erzählungen von H . Clauccn.
3 i . Vändchen: ,o si< 20 kr.

Vd . >. Nordische Liebe.—Der Schein
trügt. — Die Reise in das Lager. — Die
Prüfung. 2) Der holländische Jude. —
Belohnte Treue. — Die Kirche zu S t .
Barbara. — Seelenverkauf. — Mi t le id ,
i/iebe, Hochmuth und Verzweiflung. 3) Der
lüebe Giani hat sie getödtet. (Erster Theil.)
— Das Krieges- und das peinliche 3techt.
— Der Wehrma.in. /,) Der Liebe Gram
Hai sie g<tö0tet. (Zweytcr Theil.) — Der
Wurstball. — Der Wanderer im Sande.
5) Die Fraueu-Insel. s>) Das arme Kind.
— Die Gränz-Commission. — Der junge
Arzt. 7) Dcr Gruninalitel von Venedig.
— Der sclige Papieriuuller. ii) Des Na>
ters Sünde, der Mutter Fluch. — Die
graue Stube, y) Erste uud lehte Liebe. —
Die graue Stube. (Aufschluß.) — Der
H?eßsountag. — Die Einquartierung. —
Die Fliederlaube. — Lilians Tagebuch.
,<») M imi l i . — Die Neise aus dcm Lager.
>>) Der Leibmedicus. — Pistolenlehre.—
Der kleine Galeeren - Sclave. ,2) Das
Schlachtschwert. — Die Fola,en eines Mas-
kenballes. (Lustspiel.) i'H) Die Großmut-
ter. — Das Blulbeil . — Sagen aus der
Zeit des Völkerkriegs. 1/,) Der Vraut-
tanz, vder der Schwiegmohn von Unge-
fähr. (Lustspiel,) — Die schöne Diana. —
Kleinigkeiten. i5) Dcr Vlutschah, il») Die
Kartoffeln in der Schale. — Die Poster-
lirch«». — Gemeinheit und Grosnuliih. '7)
I e k a , das Cr^>alcnNnd. — Der Abcud
im PostHause. (Lnstspicl.) ,8) Hundert tau-
send Thaler. — Das Doppcl-Duell, (^ust-
stiel,) iy) Graftnii (5he'.' >',,n. (Erst^rT! eil.)
?o) (zweyter Theil.) — Das Raub Schloß,
21) Lies!'.— Elsi. —( t i n Scherz und tau-

tend Folgen. '.',?.) Drey Tage aus meinem
Leben.—Das Vogelschießen. (Lustspiel.) 2'̂ )
Das Mädchen a,'s der Flit'dermühle.
(Erster Theil.) ?,/̂ ) (Zweyter Theil.) -
Der Giftmord. ?5> Der Wcneral-Vevoll-
machtigte. — Ltidenschcift ui-d Liebe. 2s,)
Das Di jo i , ' Noschen. (Grster Theil.) 27)
(Zw-'ytl'r Thcil.) — Das Gasthaus zur
goldene» Sonne. (Lustspiel.) ^ j ) Mark.
((Oriier Thcil.) ?,<)) I'l ikk. (Zweyter Theil.)
— Der Vorposten, («ustspie!,) 3o) D«r
Liede reinstes Opfer. — D a s Liebes« Ver-

^ niächtmß, ^1) Mu-.uer ist die Hauptsache.
> — Verfehlte Licde.

i ! I . Erzählungen von C. F. van der Velde.
I ,7 Vändchen: 5 fl. .̂ 0 kr.

Vd. 1) Prinz Friedrich. (Erster Theil.)
',) (Zweyter Theil.) — Asmund ThyrsMn-
gurson. 3) Ar.ved Gyllcnstierna. (Erster

, Theil.) 4) (Zweyter Theil.) 5) Drtttcr
! Theil.) — Die Tru^e Hiorba- 6) Die Or-
! oberung von Mcxiro. (Erster Th<il.) 7)

(Iweycer Theil.) «) (Dri t ter Theil) 9)
Die Wesandtschafts-Reise. (Erster Theil.)
1 )̂ Zweyter Theil,) — Die Tartaren-
Vchlacht, ,1) Das Liebhaber-Theater.
(Erster Theil.) ,2) (Zweyter Thett) —
Gunima. ,3) Der Mallheser. (Erstem Theil)
'ä) (Zweyter Theil,) — Axel. i5) Der
Flibustier,. 16) DieParrizier. (ErsterThnI.)
l?) (Zweyter Theil.) — Guido.

H l . Erzählungen von Gustav Schilling.
^ 12 Vändchcn: 4 fl.

Vd. 1) Der Weihnacht--Abend. ?)
3) u. /,) Der Liebesdienst. 5) .'. b) Oer
Madchcnhüther. — VagaleNen. 7) u. 3)
Die schöne Sybille,—Der Mantel. 9) 1«)
u. ü ) Die Ignoranten. —(Stoffe.) Seg-

nung.— Der Regenschirm.—Dl>r Vprlin^,
-^- Oie Vrezel'Marthe. 12) (Stoff!-.) D»e
Wechsel. — Iängelchen. — Der Änstoh. —
Schmerz und Heil. — Goldsand. — Die
Hciarrinae. — Der Fund. — Däs Da» l -
fest. — Bittersüß. — Die Vegnadigllüg.

!V. Erzählungen von Homuaid.
L Vandchen: 2 fl. ^a kr.

Vd . i ) Die Schlacht bey Marpsaqucf,
Wahnsinn und Tod. 2) Das Wiedersehen
auf dem Zt . Bernhard.—Die Todtenhand.
— Das Begräbiuß. — Dcr Epilog zu
Maria Stuart. — Das Seetrrssen bey
Nacht. 3) Jacob Thau der Hofnarr. —
Die Braut von sechs Jahrhunderten. —
Die Frcystatt. i ) Das Bi ld . (Trauerspiel.)
5) Die Feinde. (Trauerspiel.) z5) Dcr
Leuchtthurm. (Trauerspiel.) — Seinem
S^icksal kann Niemand entgehen. (Drama-
tlfirteö Sprichwort.) 7) Der Fürst und der
Bürger, (Drama.)—DieHeimkehr. (Trau-
erspiel.) tt) Oie Sühnung. (Drama.) —
Die alten Spielcameradlül. (Lustspiel.)

V. Erzählungen von Laun.
3 Bandchei«: i st.

Bd, , . Die Nacht in der Hölle. ?.)
Dec Bankerott des Herzens. — VybMa
^angenmantel. 3) OaS Heirathsffeber- —
Oer Accord. — Die Liebe aus Briefen.—
Der bedenkliche Freyer.

V l . Erzählungen von C. Weisflog.
7 Bündchen: 2 ss. 2« kr.

V d . , ) Brief des Privatschreibers
! Icrenuas Kählcin. — Der Pudelmübe
sl-chs und zwanzigstes,Güburlsfest.— Epö,
der Zvicbel-König. — D i e Fahrteu d-ä
Forstrathes von «Ilben und seines getreue,'!



Jacobus. 2) Das große öoS.—Das Aben» ̂
theuer im Paradiese. 3) Reise-Notizen und
erbauliche Betrachtungen.—Wohlthun trägt
Zinsen.—Der Teufel und sein Liebchen. 1)
plinst-und Bettelflchrt des Bratschisten Fi^
delius. 5) Die Quell-Nymphe. — D>e Ge-
schichte der Zitterpappel. s>) Der Denkzettel.
— Nautilus. — Die Wah'fahrt nach Wei-
mar, — Der wüthende Holoferncs. 7) Licht-
uud Schattrnpuncte aus meiium Leb?n.̂ —
Der Tag in Vatavia. — Der Vater. —
Amolly und Ceduro.— Der Brief an den
Herrn Gevatter.
V I I . Erzählungen von Friedrich Kind.

i> Vandchen: 3 ft. .̂ 0 kr.
Nd. 1) DieGraf.nDohna.—DieNaub-

schühen. — Der Wunderapfel. — Mi ra . 2)
Daö Votiv°Vild.—Die Astern.—Dcr Fehl-
tr i t t . — Oscar's Jugend - Jahre. 3) Das
Vcrgfräulein. — Wiescivasseräien. — Wie
man sich irren kaun. /s) Der Amor, oder
das italienische Fest. — Die Iagersbraute.
—Vuch, Schwert und Hammer. 5) Busch»
mutter.—Die Volksage aus dem Stegreif.
—Aspasia, genannt Mi l to . — Verirrungen
der Leidenschaft, l») Die neue Psyche. —
Der Hauöaltar.—Molchen Trajchcl.—Der
alte Husar. 7) Anatomen«.—Die Todten-
flocke. — Das Hochzeitsgescbenk. ll) Das
Prinzenband. — Das Nachtlager in Gra-
nada. (Schauspiel.) — Das Iohannisfest.
»)) Märthchen.— Atalante. — Das Probe-
jahr. 10. Der Apfel aus Valsora.—Jung
gefreyt!—Die Nose von Jericho., n ) D e r
Weingarten. — D i e Treibhausblumen.. —
Der Schwan und der Sonnenstaub. —
Das Einhorn.

VI I I . Erzählungen von Johanna Scho-
penhauer.

i2 Vandchen: ^ st.
Vd . ,)DieSommerliebe. ?,)3eonline und

Natalie. 3) Die Neise nach Flandern. ^ -
Frühlingsli^be. 4) 5) b) u. 7) Gabriele.
U) 9) iu) û  i l ) Die Tante. 12) Olaire.

- IX. Erzählungen von Doring.
Sepi's Reise zur Hochzeit—Nach Stur«

men Nuhe. 3c» kr.

X. Erzählungen von Prä'tzcl.
> ,5 Bändchen: 5 fi.

Bd.») ?) u. 3) Die Getauschten. /,) Der
Müller von Eschbach. — Der Blondkopf
aus Lübeck.—Der schwarze Hahn. 5) Der
Freund in der Noth. — Vetter Paul. —
Gott Kutka und die Mäuse. 0) Der Ehe-
zwist, oder Tauschung von allen Seiten.
—Der Diamantenring.—Die Walpurgis-
Nackt. 7) Die Nache. — Gisenknapp und
Waldborn. 8) Das Hauschen am Walde,
—Der Bruderzwist. 9) Schwert und Elle.
— Rosine lo) Der Beruf zur Kunst. —
Tannenwäldchen und Schilderhaus. i>)
Die Pudelmühe. — Das Philippinchen. —
Der Oster - Morgen. — Die Neujahrs -
Nacht. 12 Die Schloßmamsell. — Der
Schwedenkeller. ,3) Der Heimathlose. —
Das Kegelspiel.— Die Neujahrs Wünsche.
»4) Die Nrautwahl. — Die väterliche Ge»
walt .— Der Todtenkopf. i5) Der höchste
Wurf. — Die Taschenbücher. — Der
Versucher.

X I . Erzählungen von C. A. Hoffmann.
10 Vandchen: 3 f l . 2n kr.

Vd. 1) Die Bergwerke zu Falun. — Der
Zusammenhang der Dinge. 2) Doge und
Dogarcssa.—Der Sandmann. 3) Die Kö°
nigsbraut.—Spieler-Glück. 4) Nußknacker
und Mäusekönig. — Graf Hyppolit. — Er«
schemunqen. 5) Das Fräulein von Scuderi.
—Die Genesung. 6) Signor Formica. ")
Meister Floh, (Erster Theil.) U) (Zweyter
Theil.) — Don Juan. 9) Seltsame Leiden
eines Theater- Directors.—Meister Johan'
nes Wacht, in) Meister Mart in der Küss-
ner und seine Gesellen. —Ignaz Denner,

XI I . Erzählungen von V . Naubert.
22 Vandchen: 7 st. 20 kr.

Vd . 1)2) u. 3) Elfriede, oder das Opfer
väterlicher Vorurtheile. ',) u. 3) Walter
von .Stadion, oder Geschichte Herzogs Leo»
pold von Oesterreich und seiner Kriegs»
gefährtcn. l>) 7) u. 8) Maria Fürst, oder
das Alpenmädchen. <)) ic>) n ) 12) u. i3)
Philippe von Geldern, oder Geschichte
Sel ims, des Sohnes Amurats. ^ u. «5)
Lucinde, oder Herrn Simon Goodwins
medicinische Leiden. ,s>) u. '7) Miß Louise
Fox , oder Neise einer jungen Engländerinn
durch einige Gegenden Deutschlands. 16)
19) 20)21) u. 22)GrafWerner v.Bernburg'

XI I I . Erzählungen von Heinrich von
Kleist.

Das Erdbeben in Chil i .—Die Verlobung
in S t . Domingo. — Der Findling. ^ Die
heilige Cäcilie, oder die Gewalt der
Musik 3« kr.

Tausend u n d E i n e N a c h t . Arabische E r z ä h -
lungen. Zum ersten Mahle aus einer Tunesischen Hand-
schrift ergänzt, und vollständig überirtzt von M. Habicht,
Fr..H. von der Hagen und C.Schall. I n 5c» Bändchcn, bro.
fchirt im Umschlage: 4 fi. C. M .

Diese Ausgabe erfreut« sich geaen 3aoa Pranumeranten,
und da de> Werth dieser classischen Unterhaltungöschrift
langst beurkundet ist, so dürfte sie wohl in jeder Blb-
liothek ihren Platz rühmlichst ausfüllen.

B r i l l a n t e s Lach-Feuerwerk , oder Scherz-
funken , Lustschwärmer und Witz - Räkelten. I n sechs !a-
komschen Fronten und einer iinposancen lion-motz-Schlusi-
Kanonade. Enrbaltend: Komische Erzählungen, Schwän-
ke, Glossen, dramatisirte Scenen, witzige Dialogen, sa-
tyrische Ein- und Ausfälle, psissige Streiche, Epigramme,
Oasconaden, Lo'i-inot» u. s. w. , überhaupt allerley Cu-
riosa in Versen und in Prosa. Für lebenslustige Freunde
und Freundinnen des Frohsinnes, des Scherzes und der
gucen Laune, wie auch für alle Jene, die es noch werden
wollen. Arrangirt von Vocativus, Zündlichtl, Lustfeuerwer-
ker und gebeimen Illuminations-Rathe zu Tippelskirchen.
I n sechs Bändchen. Alle b Bändchen im gefärbten Um-
schlage und im Etul » fi.

Scherz und Sittyre, oder sinnige Ausbrüche
und unsinnige Einfälle eines Krähwinkler Poeten. Eine
originelle Witz-Lectüre für Lachfreunde, Humoristen und
Hatynker. 20 kr.

Freut euch des Lebens! Oder wollen wir
lachsn und frohllch seyn? Em'Universal - Nathgeber zum
Genusse geselliger Freuden, ein Scherz- und Lach-Cabiner
zur Verkürzung langer Winter-Abende und Erbencrung
trüber Stunden. Gewidmet allen lustigen Brüdern :ind
Schwestern, und jenen, die es werden wollen. Von Sper-
ling Edlen von Spatz, vazirenden Haus- und Zimmer-
voeten zu Krähwinkel. Alle 6 Bandchen, im gefärbtem Um-
schlage, mit Schuber: » fi.

Neuester Wiener Spaßmacher, oder: Kurz
aber gut. Eine ongineUe Scherz.Bibliothek voll spaßhafter
Ein- und Ausfälle, witziger Gedanken, komischer Genie-
streiche, Epigramme, lustiger Loil-iiloi5 . Satyren, Auf-
schneidereyen , Anecdoten und handgreiflicher Lügen. Von
Sperling Edlen von Spatz, Verfasser des »Freut euch
des Lebens, — Brillanten Lachfeuerwerkes, und einige»
anderen noch ungeschriebenen Manuscripte. I n () Theilen.
Alle l> Theile in gefärbtem Umschlage und mit Schuber - » fi.

Ein Cabriolet voll Tivoli-Anecdoten, oder
Secunden-Lachpillen für Nutschfahrten. I n Umschlag dro-
sch irt : 3o kr.

Schneebal len. E i n Wintergeschenk f ü r sa-
tyrische Näscher, Freunde der Humoristik und des frohli-
lichen Lebens. Gesammelt zur Verkürzung langweiliger
Abende von Gabriele Spaßvogel, Oesellschafls ^ Fräulein
der Prinzessinn Brambilla. I n gefärbten Umschlage: ?.4,kr


